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#sehenbewegt

Patienteninformation

Neue Lebensqualität 
dank exklusiver Linsen



„Bei ARTEMIS nehmen wir uns Zeit 
für Sie und Ihre Augen. Wir beraten 
Sie individuell und ausführlich. Für 
uns gilt die Maxime: Wir empfehlen 
Ihnen nur das, was wir auch unserem 
besten Freund empfehlen würden. 
Qualität und Sicherheit stehen dabei 
an erster Stelle.“

Dr. med. Kaweh Schayan-Araghi
Ärztlicher Direktor 
ARTEMIS Augenkliniken und MVZ

Scharf sehen ohne Brille

Stellen Sie sich vor, Sie könnten ohne Brille oder Kontaktlinsen wieder 
richtig gut sehen – zu jeder Tages- und Nachtzeit einen klaren Blick 
behalten und Ihr Leben noch aktiver gestalten. Eine schöne Vorstellung? 
Dank den modernen Behandlungsmöglichkeiten der refraktiven Chirurgie 
können Sie sich diesen Wunsch erfüllen. 

Viele Millionen Menschen haben ihren Sehfehler auf diese Weise 
erfolgreich korrigieren lassen. Und weit über 80.000 zufriedene ARTEMIS-
Patienten genießen heute ein Leben ohne Brille und Kontaktlinsen. 

In einem Gespräch beraten Sie unsere Augenärztinnen und -ärzte ger-
ne über die für Sie passende Behandlungsmethode. Einbezogen wer-
den hierbei Ihre persönlichen Lebensgewohnheiten. Ob Sie gerne 
reisen, sich einem bestimmten Hobby widmen oder beruflich voll im Leben 
stehen, bieten wir Ihnen eine auf Sie abgestimmte, neue Sehkraft.
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Erstklassige
medizinische 
Infrastruktur

Versorgung auf 
höchstem Niveau

Modernste 
Technologie

20
Jahre augenchirurgische

Expertise

270

110+
Standorte 

deutschlandweit

30+
hochmoderne 

OP-Zentren

80.000
Linsenchirurgische Eingriffe pro Jahr

Fachärzte und
Augenexperten

Das ARTEMIS 
Kompetenznetzwerk

Wir sind zertifiziert und geprüft
Qualität und Sicherheit der Behandlungen lassen wir regel-
mäßig extern prüfen und zertifizieren, wie etwa durch den 
TÜV Rheinland oder durch OcuNet, einen Verbund der größten 
augenchirurgischen Zentren Deutschlands.
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Refraktive Chirurgie

Kunstlinsen
Ein weiteres chirurgisches Verfahren zur 
Korrektur von Fehlsichtigkeiten ist der 
refraktive Linsenaustausch. Gerade die 
letzten Jahre waren durch eine rasante 
Entwicklung innovativer Kunstlinsen 
geprägt. Dabei erhalten Sie die einmalige 
Gelegenheit, Ihr Sehen an Ihr Leben an-
zupassen. Ihr visueller Bereich und Ihre 
Sehgewohnheiten spielen bei der Auswahl 
der richtigen Linse eine ebenso entschei-
dende Rolle, wie die Beschaffenheit Ihrer 
Augen und Ihr Lebensalter.

Phake Intraokulare Linse (ICL)
Einsetzen einer zusätzlichen Linse zur 
körpereigenen Linse (Phake-Linse). 
Dieser Linsentyp korrigiert die Fehlsich-
tigkeit direkt im Auge und erinnert vom 

Nutzen an eine dauerhaft in das Auge 
eingesetzte Kontaktlinse. 

Refraktiver Linsenaustausch (RLA) 
Austausch der körpereigenen Linse 
durch eine künstliche Linse –  da dieser 
Eingriff einer Operation des grauen Stars 
sehr ähnlich ist, gilt diese Methode als 
außerordentlich sicher.  Die besonderen 
Eigenschaften der Linsen mit refraktivem 
Zusatznutzen können z. B. auch die 
Lesebrille weitestgehend ersetzen 
(multifokale Linse).

Add-on-Linsen 
Diese Linsen werden zusätzlich zu einer 
Kunstlinse eingesetzt, um vorhandene 
Refraktionsfehler auszugleichen.

Behandlungsmethoden

Methode Kurzsichtigkeit Weitsichtigkeit
Hornhaut-
verkrümmung

Femto-LASIK Bis ca. -8 dpt. Bis ca. +3 dpt. Bis ca.  5 dpt.

LASEK/ Trans-PRK Bis ca. -6 dpt. Bedingt bis ca. +3 dpt. Bis ca. 5 dpt.

Phake Intraokulare 
Linse (ICL)

Bis ca. -18 dpt Bis ca. +10 dpt In Kombination mit 
Kurz- oder Weit-
sichtigkeit bis 5 dpt.

Refraktiver Linsen
austausch (RLA)

Bei jeder Stärke, auch in Verbindung mit Alterssichtigkeit.

Add-on-Linse Nach vorangegangenem refraktiven Linsentausch, bei jeder 
Stärke, auch in Verbindung mit Alterssichtigkeit.
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Linsenverfahren

Phake Intraokulare Linse*
Bei zumeist starker Kurz- oder Weitsich-
tigkeit – auch in Kombination mit einer 
Hornhautverkrümmung – wird eine Kunst-
linse vor die körpereigene Linse implantiert. 
Die Phake Intraokulare Linse korrigiert Ihre 
Fehlsichtigkeit wie eine Kontaktlinse im 
Auge. In der Regel ist dieses Verfahren 
bei jüngeren Menschen zu bevorzugen, 
damit sie die Naheinstellfähigkeit der 
eigenen Linse (Akkommodation) weiterhin 
nutzen können (ähnlich wie eine Kontakt-
linse, jedoch dauerhaft in das Auge ein-
gesetzt). Die ICL kann dauerhaft im Auge 
bleiben, bis sie im Alter ggf. im Rahmen 
einer notwendigen Grauer-Star-Operation 
entfernt wird. Sie ist somit auch die einzige 
umkehrbare Methode in der refraktiven 
Chirurgie.

 * �auch Implantable Contact Lens oder 
Phake Linse genannt.

 

Ihre Vorteile auf einen Blick
•	 Detailgetreue und klare Sicht
•	 Hervorragende Nachtsicht
•	 UV-Schutz
•	 Für Patienten ab dem 21. Lebensjahr  
	 bis 60.
•	 Dauerhaft und gleichzeitig umkehrbar
•	 Auch bei dünner Hornhaut geeignet
•	 Kaum trockene Augen 

Wie bei allen refraktiven Eingriffen sollte 
die Fehlsichtigkeit in den letzten ein bis 
zwei Jahren innerhalb einer halben Dioptrie 
stabil geblieben sein. Bei Personen mit 
beginnenden Linsenveränderungen ist 
meist der refraktive Linsenaustausch die 
geeignetere Alternative, da sie auch dem 
Grauen Star vorbeugt.

Der Operationsablauf    

Einsatz einer Phaken 
Intraokularen Linse (ICL)

2.

Zunächst werden Ihre Augen 
mit Augentropfen betäubt. 
Sie spüren vom folgenden, 
mikrochirurgischen Schnitt 
nichts. 

Die gerollte Linse wird durch 
die kleine Öffnung am Horn-
hautrand eingesetzt. Sie 
entfaltet sich sanft im Auge.

Der Operateur platziert die 
Linse nun passgenau hinter 
der Iris. Die ICL sitzt nun un-
sichtbar an ihrem Platz und 
unterstützt Ihr Auge dabei, 
gestochen scharf zu sehen.



Refraktiver Linsenaustausch (auch 
Refractive Lens Exchange/RLE oder 
Clear Lens Extraction/CLE genannt)

Beim refraktiven Linsenaustausch unter-
scheidet man verschiedene Kunstlinsen 
mit unterschiedlichem refraktiven Zu-
satznutzen, zwischen denen je nach 
Anforderung bzw. Wunsch des Patienten 
ausgewählt werden kann. Daher nehmen 
wir uns für das entsprechende Beratungs-
gespräch besonders viel Zeit, denn die 
Entscheidung für eine neue Linse ist eine 
Entscheidung für Ihr neues Sehen.

Das standardisierte Verfahren ist außer-
ordentlich sicher und ein Grauer Star 
kann sich nicht mehr entwickeln. Die 
eingesetzte Kunstlinse verbleibt bis zum 
Lebensende im Auge.

Welche Fehlsichtigkeit lässt sich mit 
einem Linsenaustausch behandeln?
•	 Kurz- oder Weitsichtigkeit, zum Teil 	
	 auch mit sehr hohen Werten, die für 	
	 eine Laserbehandlung oder ICL nicht 	
	 geeignet ist
•	 Hornhautverkrümmung
•	 Alterssichtigkeit

Der Operationsablauf
Der refraktive Linsenaustausch wird bei 
ARTEMIS ambulant und unter lokaler 
Betäubung durchgeführt. Ein leichter 
Dämmerschlaf ist auf Wunsch meist 
ebenfalls möglich. 
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Linsenverfahren

Zunächst werden Ihre Augen 
mit Augentropfen betäubt. 
Sie spüren vom folgenden, 
mikrochirurgischen Schnitt 
nichts. 

Die natürliche Linse wird 
verflüssigt und aus dem 
Kapselsack durch die winzige 
Öffnung abgesaugt.
Die individuell abgestimmte 
Kunstline wird in den leeren 
Kapselsack eingesetzt.

In der Regel ist keine Naht 
nötig, da sich der winzige 
Schnitt von selbst abdichtet. 
Da der Schnitt sehr klein ist, 
dauert es nicht lange, bis 
der Heilungsprozess abge-
schlossen ist.

2.

Austausch der  
körpereigenen Linse (RLA)



Monovison
Das Behandlungsprinzip der Monovision 
basiert auf den Erkenntnissen und den 
Möglichkeiten von Laser- und Linsen-
chirurgie. 
Es bezeichnet ein Behandlungsprinzip, 
bei dem die Augen auf unterschiedliche 
Distanzen eingestellt und so zum Bei-
spiel eine Alterssichtigkeit ausgeglichen 
werden kann. Dabei wird das dominante, 
bisher unbewusst für die Ferne bevor-
zugte Auge auch weiterhin auf die Ferne 
eingestellt und das nicht dominante 
Auge auf die Nähe. So erreicht man eine 
größere Bandbreite bzw. Tiefenschärfe 
und damit mehr Unabhängigkeit von der 
Lesebrille. Allerdings wird das beidäugige 
Sehen durch die unterschiedlichen 
Brennweiten der Augen beeinträchtigt, 
so dass die Monovision nicht für jeden 
geeignet ist. Die Verträglichkeit sollte 
vorher z. B. mit Kontaktlinsen getestet 
werden.

Dieses Verfahren kann dann für alters-
sichtige Patienten eine praktische  
Lösung sein, um in möglichst vielen 
Situationen des täglichen Lebens auf 
eine Brille verzichten zu können. Zum 
Autofahren wird unter Umständen eine 
Fernbrille benötigt. Wenn der Test für die 
Monovision erfolgreich war, lässt sich 
diese bei der  Operation umsetzen.

Gut zu wissen
Die Monovision ist möglich bei Alters-
weitsichtigkeit ab dem 45. Lebensjahr. 
Monovision ist bei LASIK, Femto-LASIK 
und Trans-PRK / LASEK sowie bei phaken 
Linsen oder dem refraktiven Linsenaus-
tausch möglich.

Linsenverfahren



8

Linsenarten im Überblick

Für jeden Anspruch 
die passende Linse

Die Alternative zur Gleitsichtbrille:
Die Multifokallinse 
Multifokallinsen decken drei Entfernungs-
bereiche mit je einem eigenen Brenn-
punkt ab. Sie sorgen für scharfe Sicht 
im Nah-, Zwischen- und Fernbereich, 
wodurch eine weitgehende Brillenunab-
hängigkeit erreicht werden kann. Dies 
stellt derzeit die wirksamste Methode 
zum Ausgleich der Alterssichtigkeit dar.

Nach der Implantation müssen Sie sich 
langsam an die neue Art des Sehens 
gewöhnen. Das kann einige Wochen  
dauern. Ob eine Multifokallinse für Sie in 
Frage kommt, hängt von Ihren individu-
ellen Sehgewohnheiten ab. So kann die 
multifokale Linse zur Wahrnehmung von 
Lichtringen (Halos) führen, was manchen 
Schwierigkeiten beim Autofahren im Dun-
keln bereitet. Auch die Multifokallinsen 
haben ein asphärisches Linsendesign mit 
Blaulicht-Filter. Ebenso sind auch torische 
Varianten erhältlich, denn für eine gute 
Funktion der Optik muss die Fehlsichtig-
keit bestmöglich korrigiert werden.

Linse mit erweitertem Sehbereich 
(EDOF) 
EDOF-Linsen (Extended Depth of Focus) 
haben durch eine vergrößerte Tiefen-
schärfe einen erweiterten Sehbereich im 
Vergleich zur Monofokallinse. Mit dieser 
Linse kann Brillenunabhängigkeit von der 
Ferne bis zum PC-Abstand erreicht wer-
den. Für den Nahbereich wird weiterhin 
eine Lesebrille benötigt. Die EDOF-Linsen 
verursachen nur eine geringe Kontrast-
minderung oder Wahrnehmung von Halos 
in der Dunkelheit. Da diese Einschrän-
kungen bei den EDOF-Linsen deutlich ge-
ringer als bei Multifokallinsen ausfallen, 
können sie daher auch bei Patienten mit 
höheren Anforderungen an das Nacht- 
und Kontrastsehen empfohlen werden.  
Zum entspannten Lesen wird unter  
Umständen weiterhin eine Brille not-
wendig sein.

Linsen mit refraktivem Zusatznutzen bieten zusätzlichen Sehkomfort, den Sie 
entsprechend Ihren wichtigsten Bedürfnissen auswählen können. Dazu zählen 
verbessertes Kontrastsehen z. B. bei nächtlichen Autofahrten, Filterfunktionen 
zum Schutz der Netzhaut, Mehrstärkenlinsen für ein Leben ohne Brille sowie 
Eigenschaften zum Ausgleich einer Hornhautverkrümmung.

Perfekt für 
den aktiven 
Lebensstil
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Linsenarten im Überblick

Die torische Monofokallinse 
Bei Patienten, die an einer Hornhaut-
verkrümmung (Stabsichtigkeit oder 
Astigmatismus) leiden, empfiehlt sich 
die Implantation von torischen Linsen. 
Torische Linsen korrigieren Hornhautver-
krümmungen in einer Stärke bis zu sechs 
Dioptrien. Damit lassen sich auch kom-
plexe Fehlsichtigkeiten in einer Operation 
ausgleichen, nur selten wird noch mal 
eine Nachkorrektur benötigt. Torische 
Linsen bieten ebenfalls ein asphärisches 
Linsendesign mit Blaulichtfilter.

Die asphärische Monofokallinse 
Bei der asphärischen Linse handelt es 
sich um eine Monofokallinse mit verbes-
serten optischen Eigenschaften gerade 
bei schlechten Lichtverhältnissen. Durch 
ihre spezielle Form bzw. Optik können 
asphärische Linsen etwaige Abbildungs-
fehler, die bei einer sphärischen Linse 
auftreten, verringern bzw. komplett auf-
heben, vergleichbar einer entspiegelten 
Brille. Die asphärische Linse ist daher vor 
allem beim nächtlichen Autofahren sinn-
voll, sie kann aber auch bei allen anderen 

Tätigkeiten eine Verbesserung der Ab-
bildungsqualität bewirken.
Die asphärische Linse ist in der Regel 
zum Schutz Ihrer Netzhaut mit einem 
Blaulicht- und UV-Filter ausgestattet.

Add-on-Linse
Add-on-Linsen sind hauchdünne Linsen, 
die in einem minimalinvasiven Verfahren 
vor die bereits implantierte Kunstlinse 
(z. B. nach einer OP des Grauen Stars) 
gesetzt werden. Die zusätzliche Linsen-
einpflanzung kann Fehlsichtigkeiten 
nach vorausgegangener Linsenoperation 
korrigieren. Hierzu zählt die Kurz-/Weit-
sichtigkeit und die Hornhautkrümmung. 
Auch als Erweiterung für den Nahbereich 
kann eine multifokale Add-on-Linse im-
plantiert werden. Add-on-Linsen sind re-
versibel und können auf einfache Weise 
wieder entfernt werden.

Zur Korrektur 
von Hornhaut-
verkrümmung
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XXX

Linsentyp Sichtbereich Vorteile 

Multifokallinse  
(wahlweise torisch)

Scharf sehen in Nähe, mitt-
lerer Distanz und Ferne

Weitgehende Unab- 
hängigkeit von einer Brille

Linse mit erweitertem 
Sehbereich (EDOF)
(wahlweise torisch)

Scharf sehen in mittlerer 
Distanz und Ferne, eine 
Lesebrille ist erforderlich

Erweiterte Tiefenschärfe  
im Vergleich zu einer  
monofokalen Linse

Torische 
Monofokallinse

•	 Wahlweise scharfes 
Sehen in Nähe 
oder Ferne

•	 Eine Brille ist erforder-
lich (z. B. Lesebrille)

•	 Optimiertes Kontrast- 
und Dämmerungs- 
sehen, Reduktion der 
Blendempfindlich-
keit und optimale 
Tiefenschärfe

•	 Korrektur von Horn-
hautverkrümmung

Asphärische  
Monofokallinse  
(wahlweise mit
Blaufilter)

•	 Wahlweise scharfes  
Sehen in Nähe oder 
Ferne, sofern keine 
relevante Hornhaut-
verkrümmung vorliegt

•	 Eine Brille ist erforder-
lich (z. B. Lesebrille)

•	 Optimiertes Kontrast- 
und Dämmerungs-
sehen, Reduktion der 
Blendempfindlichkeit 

•	 Filtert den für die 
Netzhaut schäd-
lichen Blauanteil

Add-on-Linse  
(zusätzliche Linse,  
die vor eine bereits  
implantierte Kunstlinse 
gesetzt wird, auch mit 
refraktivem Zusatznutzen, 
wahlweise torisch)

Wahlweise scharfes Sehen 
in Nähe oder
Ferne oder kombinierbar 
als multifokale
Add-on-Linse

Kann Fehlsichtigkeit nach 
vorausgegangener Linsen-
operation oder Hornhaut-
verkrümmung korrigieren

Mögliche Linsenauswahl 
bei RLA

10

Linsenarten im Überblick
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Vorbereitung

Ihr Weg zu einem 
Leben ohne Brille

1. Unverbindlicher Eignungscheck
Bei diesem Termin werden Ihre Augen auf 
grundsätzliche Eignung für einen refrak-
tiven Eingriff geprüft. Wir informieren Sie 
über die verschiedenen Behandlungs-
methoden und beantworten gerne alle 
Ihre Fragen, denn kein Auge gleicht dem 
anderen. Und so betreuen wir Sie auch. 
Mit Blick auf die Beschaffenheit Ihrer Au-
gen, auf Ihre Sehstärke, Ihre individuellen 
Sehgewohnheiten und Ihr Lebensalter 
erörtern wir gemeinsam mit Ihnen das für 
Sie individuell geeignete Verfahren für Ihr 
Leben ohne Brille.

2. Umfassende Voruntersuchung
Nach erfolgreichem Eignungscheck steht 
eine gründliche Untersuchung und die 
exakte Vermessung Ihrer Augen auf der 
Agenda. Für die Voruntersuchung sollten 
Sie etwa zwei bis drei Stunden einplanen. 
Bitte beachten Sie, dass Sie im Anschluss 
nicht selbst Auto fahren dürfen, da Ihre 
Pupillen für die Netzhautuntersuchung 
mit speziellen Tropfen erweitert werden. 

Wenn Sie sich für eine Operation entschie-
den haben, empfehlen wir bereits vor der 
Voruntersuchung zehn Tage Tragepause 
von weichen Kontaktlinsen und eine drei-
wöchige Pause von formstabilen Kontakt-
linsen.

Nach erfolgreicher Voruntersuchung 
durch die Augenärztin/den Augenarzt 
steht Ihrem Leben ohne Brille nichts 
mehr im Weg. 

Unver-
bindlicher 
Eignungs-

check

Umfassende 
Vorunter
suchung

Nachunter-
suchung

Linsen-
behandlung/ 

Operation
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Vorbereitung

3. Linsenbehandlung/Operation
Der Aufenthalt in Ihrer ARTEMIS Augenklinik 
wird sich am Operationstag inklusive 
Vorbereitung und Nachkontrolle auf 
insgesamt zwei bis drei Stunden belaufen. 
Die Operation wird unter lokaler Betäu-
bung, in Form von Tropfanästhesie, durch-
geführt und verläuft für Sie schmerzfrei.

Beim refraktiven Linsenaustausch werden 
nie beide Augen am selben Tag operiert. 
Zum Schutz wird das operierte Auge am 
ersten Tag mit einer meist lichtdurchläs-
sigen Augenklappe bedeckt. 

In den ersten Tagen nach dem Eingriff soll-
ten Sie sich etwas schonen und zehn Tage 
keinen Sport treiben sowie die Augen nicht 
reiben oder schminken.

4. Nachuntersuchung
Zu Ihrer Sicherheit werden Ihre Augen 
nach dem Eingriff regelmäßig untersucht. 
Diese Untersuchungen können in Ab-
hängigkeit des refraktivchirurgischen 
Verfahrens am Operationsstandort, bei 
der Augenärztin/dem Augenarzt Ihres 
Vertrauens oder einem anderen ARTEMIS-
Augenzentrum durchgeführt werden.

Die Kontrollzyklen variieren in Abhängigkeit 
der Behandlungsmethode. Im Falle einer 
Operation erfolgen diese in der Regel 
einen Tag, eine Woche, einen Monat und 
drei Monate nach der Behandlung. Bei der 
zusätzlichen Linse (ICL) wird zudem der 
Augeninnendruck circa zwei Stunden nach 
dem Eingriff kontrolliert.
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Information

Die Behandlungskosten
Die Kosten eines refraktiven Eingriffes 
tragen Sie bei einer gesetzlichen Kran-
kenversicherung selbst. Neben einem 
Gewinn an Lebensqualität profitieren Sie 
allerdings, über einen längeren Zeitraum 
betrachtet,  auch finanziell von Ihrem 
Leben ohne Brille und Kontaktlinsen. Auf 
der nächsten Seite finden Sie eine detail-
lierte Aufstellung zu Ihren Kostenvorteilen 
und unserem Finanzierungsangebot. 
Im Falle einer privaten Krankenversiche-
rung werden die Kosten in Einzelfällen 
übernommen, z.B. wenn absehbar ist, 
dass durch den Eingriff langfristig anfal-
lende Kosten eingespart werden können. 
Treten Sie rechtzeitig mit Ihrer privaten 
Versicherung in Verbindung.

So setzen sich Ihre Kosten 
zusammen
Die Gesamtaufwendung für Ihre Be-
handlung beinhaltet die Kosten für die 
Voruntersuchung, den mikrochirurgi-
schen Eingriff und die Sachkosten sowie 
die Nachsorgeuntersuchungen bis zum 
dritten Monat.
Je nach Behandlungsmethode fallen 
bei der refraktiven Chirurgie also unter-
schiedliche Kosten an, die Ihnen bei der 
Planung Ihrer Wunschtherapie frühzeitig 
mitgeteilt werden. Darüber hinaus 
haben Sie die Möglichkeit, einige der 
Untersuchungen auch bei der Augen-
ärztin/dem Augenarzt Ihres Vertrauens 
vor Ort durchführen zu lassen, die Ihnen 
dann separat berechnet werden.

Im Falle einer Nachbehandlung
In besonders seltenen Fällen kann eine 
Nachbehandlung erforderlich sein. 
Zum Beispiel, wenn das Zielergebnis für 
das Auge nicht ganz erreicht wurde oder 
sich im Laufe der Jahre erneut eine Fehl-
sichtigkeit einstellt. 

Behandlungskosten und  
Nachbehandlung

Nutzen Sie 

jetzt die 

0%-Finanzierung

von ARTEMIS



Information

Kostenübersicht & 
Finanzierungs-
möglichkeiten

Jetzt 
persönliche Rate 

berechnen

Weitere Infos zur Finanzierung finden Sie unter: 
www.medipay.de
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0%-Finanzierung bis zu 12 Monate. Nutzen Sie unsere unkomplizierten 
Ratenkredite von 12 bis 72 Monaten.

Die Kosten für einen refraktiven Eigriff liegen in Abhängigkeit des eingesetzten 
Verfahrens pro Auge zwischen 990,- € und 4.600,- €.

Refraktivchirurgische Verfahren Kosten bei der OP von einem Auge*

Minimal Maximal 

Femto-LASIK 1.995 € 2.460 €

LASEK 990 € 1.700 €

Phake Intraokulare Linse (ICL), 
sphärisch oder torisch

1.800 € 4.600 €

Refraktiver Linsenaustausch (RLA) 1.880 € 3.600 €**

*Bei der OP beider Augen reduzieren sich die Kosten pro Auge je nach OP-Methode um bis zu 10%. Alle Preise
sind nach der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ) abhängig von individuellen, patientenspezifischen Gegeben-
heiten und den zur Anwendung gekommenen Sachkosten.

**Für den Einsatz der Femto-Phako im Rahmen eines refraktiven Linsenaustausches fallen zusätzliche Kosten 
an. Bei Bedarf informieren wir Sie über alle Standorte, die dieses Verfahren anbieten.
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Häufige Fragen

Wichtige Fragen, 
richtige Antworten!
Was sind die Voraussetzungen für 
einen refraktiven Eingriff?
Je nachdem, von welcher Fehlsichtigkeit 
Sie betroffen sind, gibt es unterschied-
liche Grenzen für die Dioptrien-Werte, 
innerhalb derer eine optimale Korrektur 
Ihrer Augen durch eine Linsenimplanta-
tion vorgenommen werden kann.

Kann ich beide Augen an einem  
Tag operieren lassen?
Bei den Linsenoperationen werden die 
Augen mit zwei bis sieben Tagen Abstand 
behandelt.

Welche Aktivitäten sollte ich direkt 
nach der Operation vermeiden?
Für den Zeitraum von 10–14 Tagen empfeh-
len wir, starke körperliche Anstrengung, 
Sport, Solarium, Sauna und Schwimmbad, 
ebenso kräftiges Reiben oder Drücken am 
Auge zu meiden. Extremsportarten sind im 
Einzelfall zu erörtern.

Kann ich nach einer Operation 
wieder Kontaktlinsen oder eine Brille 
tragen? 
Ein Sehvermögen, das weitestgehend 
die Anforderungen des täglichen Lebens 
erfüllt, wird bei fast allen Patienten er-
reicht. Bei manchen Patienten verbleibt 
eine geringfügige Rest- Fehlsichtigkeit. 
Der Zielbereich von +/- 0,5 Dioptrien ent-

spricht dem Bereich der Normalsichtigkeit 
und stellt im täglichen Leben keine Be-
einträchtigung dar. In einigen Fällen kann 
es unter besonderen Bedingungen, z. B. 
nächtlichen Autofahrten, ratsam sein, 
eine schwache zusätzliche Brillen-/  
Kontaktlinsenkorrektur zu tragen.

Wer übernimmt welche Kosten bei 
der refraktiven Chirurgie?
Eine Kostenerstattung durch gesetzliche 
Krankenkassen ist prinzipiell ausge-
schlossen. Private Krankenkassen hin-
gegen übernehmen häufiger die Kosten 
für die Behandlung – wobei auch hier 
immer öfter eine intensive Prüfung der 
Versicherung vor dem Eingriff erfolgt.

Welche Beschwerden können nach 
einem Eingriff auftreten?
Komplikationen sind bei einem refraktiven 
Eingriff selten. Grundsätzlich kann die 
Operation am Auge Beschwerden nach 
sich ziehen, die jedoch im Laufe des 
Heilungsprozesses nachlassen und zur 
Gänze verschwinden:
•	 erhöhte Licht- und  
	 Blendempfindlichkeit
•	 trockene oder tränende Augen
•	 Augenbrennen, Fremdkörpergefühl



ARTEMIS AOB Augentagesklinik 
Großhansdorf, Hamburg  
Sieker Landstraße 3
22927 Großhansdorf 
T: 04102 46968 - 60

ARTEMIS Augenzentrum 
Bauer Bremen
Leher Heerstr. 66 
28359 Bremen
T: 0421 24684 - 0

ARTEMIS Augenzentrum 
Salzkotten 
An der Burg 3 
33154 Salzkotten 
T: 05258 8584

ARTEMIS Augenklinik 
Dillenburg
Von-Arnoldi-Straße 1
35683 Dillenburg
T: 02771 8717 0

ARTEMIS Lichtblick 
MVZ Nordhessen
Am Bahnhof 11
37269 Eschwege
T: 05651 70270

ARTEMIS Augenzentrum 
Wolfsburg 
Am Spieker 10
38442 Wolfsburg
T: 05362 2877

ARTEMIS Augenklinik 
Altenessen 
Winkhausstr. 1 
45329 Essen
T: 0201 331414 oder  
0201 28965946

ARTEMIS Centro Klinik 
Oberhausen
Centroallee 275
46047 Oberhausen
T: 0208 304030 - 40

ARTEMIS Augenklinik 
Tausendfensterhaus Duisburg 
Ruhrorter Str. 187 
47119 Duisburg-Ruhrort 
T: 0203 80909 - 0

ARTEMIS Augenklinik Moers
Homberger Straße 75
47441 Moers
T: 02841 90808 - 0

ARTEMIS Augenklinik 
am Neumarkt Köln
Schildergasse 107 – 109
50667 Köln
T: 0221 650722 - 10

ARTEMIS Augenzentrum 
Dreiländereck Aachen
Brüsseler Ring 5a
52074 Aachen
T: 0241 961096 - 00

ARTEMIS Augen- und 
Laserzentrum Frankfurt
Hanauer Landstraße 147 – 149
60314 Frankfurt
T: 069 697697 69

ARTEMIS Augenzentrum 
Heppenheim
Darmstädter Straße 33
64646 Heppenheim
T: 06252 967572 0

ARTEMIS Augenzentrum 
Dieburg
Zentturmstraße 16
64807 Dieburg
T: 06071 821 14

ARTEMIS Augenzentrum 
Wiesbaden
Abraham-Lincoln-Straße 22
65189 Wiesbaden
T: 0611 73429 0

www.artemiskliniken.de/leben-ohne-brille

In den folgenden ARTEMIS-Zentren begleiten wir Sie auf Ihrem Weg 
zu einem Leben ohne Brille: 


